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Erbacher Hof | Akademie
des Bistums Mainz

Das Kreuz - 
Ärgernis und 

Hoffnungszeichen

Dr. Marie-Louise Gubler, 
Zug / Schweiz

11. September 2021

Erbacher Hof – Akademie des Bistums Mainz 
Grebenstraße 24-26  ·  55116 Mainz 

Telefon: 06131/257-555  ·  Fax: 06131/257-525 
ebh.akademie@bistum-mainz.de  ·  www.ebh-mainz.de

Anmeldung
Eine Anmeldung ist wegen der Regelung zur
Corona-Pandemie erforderlich. Sollten Sie an
der Veranstaltung verhindert sein, bitten wir
Sie um eine Mitteilung, damit wir den Platz 
anderweitig vergeben können. Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt.
Wir bitten Sie, im Erbacher Hof einen Abstand
von 1,5 m einzuhalten und einen Mund-
Nasen-Schutz zu tragen, bis Sie auf Ihrem
Platz sind. 

Kostenbeitrag: 
inkl. Mittagessen/Kaffee/Getränke          32,00 €
Studierende bis 27 Jahre 
inkl. Mittagessen/Kaffee/Getränke          17,00 €

Die Kosten können Sie vor Ort in bar oder 
mit EC-Karte entrichten. Wir bitten Sie um 
Verständnis, dass wir die entstandenen Kos-
ten bei Nichtinanspruchnahme in Rechnung 
stellen müssen, wenn Sie sich nicht bis spä-
testens einen Tag vor Veranstaltungsbeginn 
bei uns schriftlich abgemeldet haben. 

Veranstaltungsort:
Haus am Dom, Liebfrauenplatz 8, Mainz
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Biblischer Studientag
Samstag, 11. September 2021, 9.30 Uhr

Das Kreuz - Ärgernis und 
Hoffnungszeichen 

Das Kreuz begegnet uns auf Kirchtürmen, an 
Halsketten und Wegrändern, auf Friedhöfen 
und Wappen; mit dem Zeichen des Kreu-
zes beginnen wir die Gottesdienste, segnen  
Eltern ihre Kinder. Das Kreuz ist zum zentra-
len Identitätszeichen des Christentums ge-
worden. Was aber bedeutet das Zeichen des 
Todes Jesu? Das Wort vom Kreuz ist nach 
Paulus für Juden ein Ärgernis, für Heiden eine 
Torheit, für die Glaubenden aber „Gottes Kraft 
und Gottes Weisheit“, die eine Umkehrung 
aller Werte ankündigt (1 Kor 1,22-24). In der 
Kirche von heute ist es dringend notwendig, 
den Blick von Strukturfragen zurück auf die 
zentrale Frage nach Jesu Leben und Tod zu 
richten. Wozu hat Jesus gelebt und gewirkt? 
Warum starb er am Kreuz? Was bedeutet es, 
diesen Tod bei jeder Eucharistiefeier zu ver-
künden „bis du kommst in Herrlichkeit“? Der 
Studientag möchte das Kreuz Jesu als Her-
ausforderung für das Wirken der Kirche und 
als Hoffnungszeichen für die Welt entdecken. 

Sie sind herzlich eingeladen!

Peter Reifenberg                          Ralf Rothenbusch

Programm

9.30  Vielfältiges Kreuz und der Tod Jesu
 Warum starb Jesus am Kreuz?
 Eine Spurensuche

10.30 Kaffeepause

11.00 Prophetengeschick und
 Leiden des Gerechten
 Das „Wort vom Kreuz“ (1 Kor 1) 
 und frühe Deutungen des Todes Jesu

12.00  Mittagessen

13.30 Sühne- und Opfertod Jesu
 „für die Vielen“: die Abendmahls-
 tradition und die biblischen 
 Hintergründe von Sühne und Opfer 

14.30  Kaffeepause

15.00  Das Kreuz als Hoffnung und  
 Herausforderung
 „ein Beispiel gab ich euch“: 
 das Kreuz als Lebensprogramm 
 und Hoffnungszeichen

16.45  Ende

17.00  Eucharistiefeier
 „Deinen Tod verkünden wir, 
 deine Auferstehung preisen wir 
 bis du kommst in Herrlichkeit“

Bitte bringen Sie eine Bibel mit. 
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Anmeldung zum Biblischen Studientag 
11. September 2021 

          Das Kreuz - Ärgernis und  
Hoffnungszeichen

Teilnahme an der Tagung:   32,00 € 
(inkl. Mittagessen/Kaffee/Getränke)
für Studierende (bis 27 Jahre):  17,00 €
(inkl. Mittagessen/Kaffee/Getränke)

                   

Name:      

Vorname:      
 

Straße:      
 

PLZ/Ort:      
 

Tel./Mobil:      
 

Email:       

Unterschrift:      

Ihre Daten speichern und verarbeiten wir nur zum Zwecke  
dieser Veranstaltung. 


